
Wir zünden die Kerzen 
am Adventkranz an 

und singen Adventslieder. 
Wir öffnen jeden Tag 

ein Fenster am Adventskalender. 
Wir freuen uns alle 
auf Weihnachten. 

Bald feiern wir  
das Geburtsfest von Jesus. 

Er kam als kleines Kind 
in einem armseligen Stall zu uns. 

Jesus ist unser Retter, 
unser Heiland. 

Jetzt im Advent wollen wir 
auch an die Armen denken, 
die unsere Hilfe brauchen. 
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1. Adventsonntag – Tag der Hauskirche 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Sofort nach den Tagen der großen Drangsal 
wird die Sonne verfinstert werden und der Mond wird nicht mehr scheinen; die Sterne 
werden vom Himmel fallen und die Kräfte des Himmels werden erschüttert werden. Da-
nach wird das Zeichen des Menschensohnes am Himmel erscheinen; dann werden alle Völ-
ker der Erde wehklagen und man wird den Menschensohn auf den Wolken des Himmels 
kommen sehen, mit großer Kraft und Herrlichkeit. Er wird seine Engel unter lautem Posau-
nenschall aussenden und sie werden die von ihm Auserwählten aus allen vier Windrich-
tungen zusammenführen, von einem Ende des Himmels bis zum andern. Lernt etwas aus 
dem Vergleich mit dem Feigenbaum! Sobald seine Zweige saftig werden und Blätter trei-
ben, erkennt ihr, dass der Sommer nahe ist. So erkennt auch ihr, wenn ihr das alles seht, 
dass das Ende der Welt nahe ist. Amen, ich sage euch: Diese Generation wird nicht verge-
hen, bis das alles geschieht. Himmel und Erde werden vergehen, aber meine Worte werden 
nicht vergehen. Doch jenen Tag und jene Stunde kennt niemand, auch nicht die Engel im 
Himmel, nicht einmal der Sohn, sondern nur der Vater. Denn wie es in den Tagen des 
Noach war, so wird die Ankunft des Menschensohnes sein. Wie die Menschen in jenen 
Tagen vor der Flut aßen und tranken, heirateten und sich heiraten ließen, bis zu dem Tag, 
an dem Noach in die Arche ging, und nichts ahnten, bis die Flut hereinbrach und alle weg-
raffte, so wird auch die Ankunft des Menschensohnes sein. Dann wird von zwei Männern, 
die auf dem Feld arbeiten, einer mitgenommen und einer zurückgelassen. Und von zwei 
Frauen, die an derselben Mühle mahlen, wird eine mitgenommen und eine zurückgelas-
sen.  Seid also wachsam! Denn ihr wisst nicht, an welchem Tag euer Herr kommt. Bedenkt 
dies: Wenn der Herr des Hauses wüsste, in welcher Stunde in der Nacht der Dieb kommt, 
würde er wach bleiben und nicht zulassen, dass man in sein Haus einbricht. Darum haltet 
auch ihr euch bereit! Denn der Menschensohn kommt zu einer Stunde, in der ihr es nicht 
erwartet  

(Mt 24,29-44) 
 



Mo, 24.11.25 
 
 

Pfarrkirche 

 
 
 

7.30 

Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und 116 
Gefährten, Märtyrer (17.-19. Jh.) 
Sel. Maria Sala, Marcellien-Schw. (1891) 
Hl. Messe f. Maria Prackwieser 

Di, 25.11.25 
 

Kuppelwies 

 
 

7.30 

Hl. Katharina v. Alexándrien,  
Jungfrau, Märtyrin (306) 
Hl. Messe f. Walburga Zöschg u. Meinrad 
Sulser 

Mi, 26.11.25 
 
 
 

Pfarrkirche 

 
 
 
 
19.00 

Hll. Konrad und Gebhard, Bischöfe von 
Konstanz (975 bzw. 995) 
Hl. Leonhard von Porto Maurizio, Missio-
nar, Patron der Volksmissionare (1751) 
Hl. Messe f. Josef Pircher u. Anna Marsoner 

Do, 27.11.25 
 
 
 

Altenheim 

 
 
 
 
16.00 

Erscheinung der unbefleckten Jungfrau Ma-
ria von der „Wundertätigen Medaille“, geht 
zurück auf die hl. Katharina Labouré (1876) 
Hl. Bilhildis von Altmünster, Äbtissin (734) 
Hl. Messe f. d. l. u. v. Altenheimbewohner 

Fr, 28.11.25 
Pfarrkirche 

 
7.30 

Hl. Gregor III., Papst (741) 
Hl. Messe f. d. Armen Seelen 

Sa, 29.11.25 
 
 
 

Pfarrkirche 

 
 
 
 

7.30 

Sel. Jutta, erste Zisterzienser-Äbtissin von 
Heiligental in Bayern (1250) 
Sel. Friedrich v. Regensburg, Laienbruder 
der Augustiner-Eremiten (1329) 
Hl. Messe zu Ehren d. Mutter Gottes 

 

Vergelt’sGott 
Im  Gedenken an Josef Paris, Haisele Sepp, spendete Ungenannt 300 € 
und im Gedenken an Dora Schwienbacher geb. Pircher überwies die 
Familie Peter Kusters aus Deutschland 100 € für unsere Pfarrkirche. 
Die Sammlung am Caritassonntag hat insg. 470,27 € ergeben. 313,51 € 
gingen an die Diözesancaritas und der Rest von 156,76 € verbleibt der 
Pfarrcaritas. Allen Spendern ein herzliches Dankeschön! 
 

Adventkränze 
Die Volkstanzgruppe Ulten fertigt wieder Adventkränze und bietet diese 
am Samstag nach dem Jugendwortgottesdienst und am 1. Adventsonntag 
nach dem Hauptgottesdienst zum Verkauf an. 
 

1.  Adventsonntag – Tag der Hauskirche 
Feierliche Ministrantenaufnahme 

 

SA, 29.11.25 
Aula 

 

 
19.00 

 
 

 
VORABENDGOTTESDIENST 
JUGENDWORTGOTTESDIENST  
mit Benjamin u. den Jugendlichen 
mit Fürbittgedenken für leb. u. verst. der 
Familien Außerberg und Unterschweig 

SO, 30.11.25 
Pfarrkirche 

 
Ministranten- 

singgruppe 

 
9.00 

 
 
 

 
HAUPTGOTTESDIENST-RORATE 
f. Isidor Pircher, f. Josef u. Ida Marsoner u. 
l. u. v. Ang., f. Daniel Spath, Elisabeth Mül-
ler, Rosa Paris, Kurt Schwienbacher, Anne-
marie, Erhard u. Rita Schwienbacher, f. Ida 
u. Nikolaus Schwarz, Riem, Karl Schwarz u. 
Rudolf Windegger 
Feierliche Ministrantenaufnahme 

Kuppelwies 
 
 
 
 

Pfarrkirche 
 

10.30 
 
 
 
 

11.45 

SPÄTGOTTESDIENST 
f. Maria Breitenberger, Karl, Christl u. 
Richard Müller u. f. Walburga Marsoner u. 
v. Ang., Vordermann, u. f. Ida Trafoier u. 
Ang., Hans u. Anna Pöder mit Luisele 

Feierliche Taufen der Silvia Staffler und  
der Alina Trafoier  

 

Feierliche Ministrantenaufnahme 
Die Pfarrgemeinde St. Walburg freut sich und ist dankbar, dass sich fünf 
Mädchen und zwei Buben zum Ministrantendienst angemeldet haben, 
und zwar folgende: Bertagnolli Ines, Karnutsch Vanessa, Lampacher 
Sofia, Pilser Emil, Thöni Lisa, Willeit Davin u. Windegger Ida. Den 
neuen MinistrantInnen wünschen wir viel Freude und große Liebe zu Je-
sus bei ihrem Dienst am Altar. Und den Eltern der MinistrantInnen ein 
aufrichtiges Vergelt’s Gott dafür, dass sie ihre Kinder unterstützen. 
 

Hausgottesdienst im Advent: 
Faltblätter mit Adventsandachten liegen bei den Pfarrbriefen auf. 


